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> DSG Rochade bleibt  i n  der Bundesliga 

In  einem Stichkampf am 30. Mai i n  Hofheim gegen den dortigen Schachverein 
f i e l  die Entscheidung, wer neben Offenbach aus der höchsten deutschen 
Spielklasse absteigt.  Die DSG Rochade, die nach langer Zeit mal wieder > komplett antrat ,  gewann diesen Kampf iiberlegen nach knapp 6 Stunden Spiel- 
ze i t  m i t  6:2. So wurde an den einzelnen Brettern gespielt: 

D r .  Ostermeyer 4, Schiffer 1, Borngässer *, Heil 4, 
Musmann 1, Rausch 1, Schichte1 *, Claß 1. 

Verbandsklasse 
Den Stichkampf-um den Aufstieg i n  Verbandsliga zwischen Ratingen und der 
SG Diisseldorf konnten die Ratinger m i t  5:3 für sich entscheiden. Einzel- 
ergebnisse liegen leider  nicht vor. 

1. Bezirksklasse 
Den erforderlichen Stichkampf um den dr i t ten  Absteiger gewann Benrath I1 
m i t  54:24 gegen DSG Rochade IV.  

4. Bezirksklasse 

In  der Gruppe I waren nach Beendigung der Mannschaftskämpfe Espanol I, 
Hose1 I und Wersten I1 punktgleich. Den erforderlichen Stichkampf konnte 
Hösel klar  fiir s ich entscheiden, und s t e ig t  i n  die 3. Bezirksklasse auf. 
Die Einzelergebnisse lauten: 

Wersten I1 - Hösel I 1*:6* 
Hösel I - Espanol I 5 :3 > Espanol I - Wersten I1 3*:44 

NRW-Lina > Auch hier  wurde inzwischen die l e t z t e  Runde gespielt .  Die Ergebnisse 
lauten: 

Osnabrück - Münster 32 I1 
Bochum 31 - Wuppertal I 
Wuppertal I1 - Bochum 02 
Menden - Essen 4 :4 

Wuppertal I s te ig t  i n  die Bundesliga auf, während Münster 32 I1 und 
Wuppertal I1 in die NRW-Klasse absteigen. 



Der Bezirkss~ielleiter gibt bekannt 
Im Oktober 1976 beginnen die Mannschaftskämpfe 1976/77, die hiermit aus: 
geschrieben werden. Die Aufstellungen der Mannschaften sowie die Spieler- 
ausweise sind mir bis spätestens 15. August d.J. einzureichen (auch für 
die Mannschaften, die nicht auf Bezirksebene spielen). Später eingehende 
Meldungen können nicht mehr berücksichtigt werden. Die Auslosung für die 
jeweiligen Klassen erfolgt durch den Spielausschuß. Auslosung, Termine und 
Mannschaftsaufstellungen werden rechtzeitig vor Beginn der 1. Runde bekannt- 
gegeben. 
Auch für das Spieljahr 1976/77 werden die nVereinsanschriftenn veröffent- 
licht. Die Vereinsvorsitzenden werden deshalb gebeten, folgende Angaben 
bis zum 1. August d.J. an mich einzureichen: 

1. Vereinsname, 2. Spiellokal (mit Te1.-Nr.), 3. Spieltag, 
4. Vorsitzender (evtl. Te1.-Nr.), 5. Spielleiter (evtl. Te1.-Nr.), 
6. mSchachmitteilungenm an. 

Die Mannschaftskämpfe können nur reibungslos und ohne Rückfragen durch- 
geführt werden, wenn die Anschriften stimmen. Evtl. Ändern en im Laufe des 
Spieljahres bitte ich Herrn Richard Tetzlaff, Nordstr. 46, &10 Hilden, < 
unverzüglich mitzuteilen. 
Ich mache alle Vereine nochmals darauf aufmerksam, daß sie für die Mann- 
schaftskämpfe nur solche Mitglieder melden, die für ihren Verein auch ( spielberechtigt sind. Achten Sie bitte darauf, daß Sie für Neuzugänge 
die schriftliche Genehmigung des alten Vereins für die Spielberechtigung 
haben. Fordern Sie auf jeden Fall schriftlich den Spielerausweis mit 
Freigabevermerk vom alten Verein an. 
Das Vorturnier zur Düsseldorfer Bezirksmeisterschaft beginnt in diesem 
Jahr bereits Anfang Oktober. Meldungen sind bis spätestens 15. September 
1976 an mich zu richten. Nach diesem Zeitpunkt eingehende Meldungen können 
aus organisatorischen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden. Spiellokal 
und Spieltag sowie Austragungsmodus werden im nächsten Mitteilungsblatt 
bekanntgegeben. 

gez. Rolf Zimmermann 
Josefstraße 4-10 
4000 Wsseldorf 

So spielen die Mannschaften: 

Bundesli a Tamnä& 
DSG Rochade I 
Post I 

Verbandslina: DSG Rochade 11, Ratingen I 
Verbandsklasse: Hilden I, SG Diisseldorf I, DSG Rochade 111, Derendorf I 
1. Bezirksklasse: Benrath I, Post 11, Wersten 11, Hilden 11, 

SG Diisseldorf 11, Benrath 11, Oberbilk I, Benrath I11 < 
2. Bezirksklasse: Post 111, SG Düsseldorf 111, DSG Rochade IV, 

DSG Rochade V, Erkrath I, Hilden 111, Gerresheim I, 
Lintorf I, Ratingen IV, Derendorf I1 

3. Bezirksklasse: Schewe-Torm I, Rath I, SV 1854 I, SG Düsseldorf IV, 
Ratingen 11, Erkrath 11, DSG Rochade VI, Kösel I, 
Kaarst I, Hochdahl I 

4. Bezirksklasse: Offen für alle oben nicht genannten Mannschaften 

I 1. -: C -  - 
5 .  

' Manfred Madler Schachverlag-Schachbedarf 
Niederrheinstraße 106, 4000 Wsseldorf 30, 
Tel. 45 31 85 - ab 19,OO Uhr Anrufbeantworter 

1 4 P  Wir liefern den kompletten Vereinsbedarf sowie moderne 
und antiquarische Schachliteratur. 
Bitte fordern Sie die neuesten Unterlagen an oder 
besuchen Sie uns zwischen 9,00 Uhr und 17,00 Uhr. 
Schachuhren MM mit Schweizer Werk, elegant, DM 62,50. 
Neue Schachbücher eingetroffen. 



Der BezirksJugendwart gibt bekannt 
Für die Spielzeit 1976/77 sind folgende Turniere vorgesehen: 
A.-Jugendeinzelmeisterschaft männlich Stichtag 1.9.1957 
B. -Jugendeinzelmeisterschaft [männlich{ Stichtag 1.9 -1959 
Jugendeinzelmeisterschaft (weiblich) Stichtag 1.9.1957 
Schülermeisterschaft Stichta 1.9.1961 
Jugendmannschaftsmeisterschaft (8er-Mannschaften7 
Jugendpokalmeisterschaft 
Jugendblitmeisterschaft 
Jugendblitz-Mannschaftsmeister (4er-Mannschaft) 
Madchenmannschaftsmeisterschaft (4er-Mannschaft) 

Für alle Veranstaltungen ist Meldeschluß am 31. August d.J. 
gez. Alex Hoppe 

Pappel-Weg 2 - - 
5657 Haan 

Li ' 

Bezirkseinzelmeisterschaft 
Bezirksmeister wurde trotz schwachem Start Nachtmann von der SG Düsseldorf, 

C rr im kommenden Jahr für die Verbandsmeisterschaft spielberechtigt ist. Der ndstand lautet (bei Punktgleichheit nach Wertungssystem): 
1. Nachtmann 8 :4 8. Zimmermann 6 :6 
2. Bischoff 7 :5 9. Krause 6 :6 . 

( 3. Beel 7 :5 10. Tochtrop 6 :6 
4. Proena 6$d:5* 11. Schmoll 
5. Zabel 12. Strehling Ztigf 
6. Rumpler f f t 28 13. Gheorghio 1 :11 
7. Drews 6 :5& 

Dähne-Pokal 
Das Endspiel im Verband Niederrhein gewann Rausch (DSG ~ochade) gegen 
Dittmann (Wuppertal). Zwar endete die normale Partie unentschieden, doch 
konnte sich Rausch in der anschließenden Blitzpartie durchsetzen und spielt 
jetzt auf NRW-Ebene weiter. 
Vierer Pokal 
Im Endspiel des Verbandes Niederrhein erzielte die Mannschaft der Post nur 
ein 2:2 Unentschieden, doch kommt sie Dank Berlinerwertung in die Endkämpfe 
von NRW. Gstettenbauer und Schmoll remisierten an den ersten Brettern, 
dagegen konnte Zimmermann am 3. Brett einen vollen Punkt holen, während 
Wolter verlor. 
Einzelmeisterschaft des Niederrheinischen Schachverbandes 

' Hier gab es bei 12 Teilnehmern ein totes Rennen zwischen Dittmann und Budde 
3eide ~uppertal) mit je 8 Pkt. Von den Düsseldorfer Vertretern konnte sich 
Ir Rausch (4. Platz, 64 Pkt.) für die nächste Meisterschaft qualifizieren, 

während Gstettenbauer 5 Pkt., Claß 4 Pkt. und Zabel 3 Pkt. absteigen. 

C litzmeisterschaft des Niederrheinischen Schachverbandes ds Turnier findet am 5.9.1976 in der Sportschule Duisburg-Wedau statt. 
Teilnahmeberechtigt ist jedes Mitglied des Verbandes, das rechtzeitig zum 
Beginn um 10,OO Uhr anwesend ist. Die Meisterschaft ist wieder zugleich 
Qualifikationsturnier zur NRW-Meisterschaft. 
Vom Jugendschach 
Bei der Jugendmeisterschaft des Niederrheinischen Schachverbandes in 
Lintfort konnte Dischinger (DSG Rochade) bei der A-Jugend den 3. Platz und 
Schewen (Benrath) bei der B-Jugend einen beachtlichen 2. Platz belegen. 
Ute Späte (Hilden) gewann das Rirnier der nädchen (6 Teilnehmerinnen) unge- 
schlagen mit 4* Pkt. Auch bei der NRW-Meisterschaft konnte sie einen 
geteilten 3. Platz belegen. Sie verlor nur gegen die spätere Siegerin 
Honisch (SUdlohn). 
Die Blitzmeisterschaft im Bezirk gewann Gustenhofen (Ratingen) vor 
Dischinger und Horstmann (beide Rochade). 

I,.. 



Die Mannschaftsblitzmeisterschaft holte sich Ratingen I vor DSG Rochade I 
und Benrath I. 
Die Jugendmannschaft des Ratinger Schachklub belegte bei den Mannschafts- 
kämpfen des Verbandes Niederrhein in der Gruppe Sud ungeschlagen mit 10:O 
Pkt. den 1. Platz. Die DSG Rochade konnte mit 2:8 Pkt. nur den vorletzten 
Platz erreichen. 
Aus den Vereinen 
Posts~ortverein e.V. Abt. Schach 
Die Vereinsmeisterschaft gewann Gstettenbauer vor Zimmermann und Zabel. Die 
Blitzmeisterschaft gewann ebenfalls Gstettenbauer vor Wolter und Drews. 
Pokalmeister wurde Schranz, der das Endspiel iiberraschend gegen 
Gstettenbauer gewann. 
Schach-Club Garath 
In dem mit 14 Teilnehmern belegten Turnier um die Vereinsmeisterschaft 
wurde mit 12:l Pkt. Wilhelm Blömeke Klubmeister der Saison 1975/76 vor 
Harald Getfert mit 114:14 und Paul Wuddel mit 9:4 Pkt. 
Schachclub Erkrath 2 Die offene Vereinsmeisterschaft 1975/76 wurde in acht Runden nach Schwe Zer 
System ausgetragen. Es gewann überlegen mit 74 Pkt. Hans-Dieter Bischof 
Ratinger SK 1950 vor Heinz Wagner und Hans-Dieter Spiecker, beide SC E th. 
Wsseldorfer Schache;esellschaft "Rochaden 1925 
Am 2. Mai trug eine kombinierte Mannschaft,bestehend aus Spielern der 

Y-' 
6./7. Mannschaft der DSG Rochade,einen Freundschaftskampf in Wevelinghoven 
aus, den sie mit 5&:2& gewann. Am 20. Mai spielte Rochade in ähnlicher 
Besetzung in Oberbilk und unterlag in der Freundschaftsbegegnung mit 3.8:4*. 
Änderun~en im Anschriftenverzeichnis 
Schachp;emeinschaft Holthausen 19 
Vorsitzender: Eckhard Peuse, NosMoffenstr. 46, 4000 Wsseldorf, T. 794030 
Spielleiter: Heinz Kauschke, Werstener Dorfstr. 78, 4000 Wsseldorf, 763482 
Schachclub Erkrath 
Vorsitzender: Heinz Wagner, Elisabethstr. 89, 4000 Düsseldorf, T. 334888 
Spielleiter: Kurt Vogel, Auf dem Hochfeld 17, 4006 Erkrath, T. 242175 
Schachclub Gerresheim 
Vorsitzender: Heinz Kluten, Torfbruchstr. 29, 4000 Wsseldorf 12 
Spielleiter: Kar1 Thievessen, Schlesische Str. 119, 4000 Wsseldorf 
Spieltag: Dienstag 

Unser langjähriges Mitglied 
Anton D Li b b e r s 

ist am 2. Juni 1976 im Alter von 66 Jahren nach 
langer Krankheit verstorben. 
Wir werden Herrn Diibbers ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Schachgemeinschaft Düsseldorf Holthausen 1933 

Am 25. Mai 1976 verstarb nach kurzer schwerer Krankheit 
das langjährige Vorstands- und Ehrenmitglied unseres Vereins 

Konrad K 1 U t h 
im Alter von fast 77 Jahren. 
Konrad Kluth hat nach dem 2. Weltkrieg maßgeblich 
am Wiederaufbau unseres Vereins mitgearbeitet. 
wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Diisseldorfer Schachgesellschaft 
R o c h a d e  


